
 
 
Innendämmung – doch erlaubt! 
 
Dieser Titel war das Thema eines Vortrags am 4. Febr. 2016, 
allerdings (noch) mit einem Fragezeichen dahinter. Herr Eicke-
Hennig konnte dies in ca. einer Stunde auflösen. Eingangs be-
grüßte der Vorstandsvorsitzende Dr.-Ing. Andreas Seeberg 
ziemlich genau 50 Teilnehmer im Saal des Elisabeth-Hauses 
der Ev. Kirchengemeinde. 
Herr Eicke-Hennig konnte belegen, dass die Innendämmung mit 
Materialien von teilweise heute noch bekannten Firmen bereits 
vor den beiden Weltkriegen eingebaut wurde und eben nicht zu 
Schimmelbildung geführt hat. Auch die heutigen vielfältigen 
Dämm-Materialien mit und ohne chemischen Substanzen eig-
nen sich größtenteils zur Innendämmung. Bei Planungs- und 
Verarbeitungsfehlern kann es allerdings zu Schimmelbildung 
kommen, wie seine Beispiele zeigten. Und es gibt gute Gründe, 
von innen zu dämmen, u.a. wenn die Gebäudefassade unter 
Denkmalsschutz steht oder aus anderen Gründen nicht angetas-
tet werden soll, bei enger Bebauung die Außenwand nicht iso-
liert werden kann. Nicht dämmbar bleiben nach außen geführte 
Bauteile wie Geschoßdecken. U.a. begrenzt sich dadurch die 
sinnvolle Dicke der Dämmschicht üblicher Materialien auf ca. 5 
bis 10 cm. Es spricht jedoch nichts dagegen, später von außen 
zu dämmen. Die Broschüre mit dem Titel „Wärmedämmung von 
Außenwänden mit der Innendämmung“ ist sowohl bei der Ge-
meinde Roßdorf im Untergeschoss als auch bei uns erhältlich 
(bitte per E-Mail bei info@regev-rossdorf.de anfordern) 
 
Preisübergabe zum Fotowettbewerb 
Zum Abschluss der Veranstaltung gab es Geschenke, überreicht 
von Vorstandsmitglied Claus Nintzel. Der Vortragende bekam 
die obligatorische Flasche Roßdorfer Rotwein, diesmal noch 
versüßt mit Roßdorfer Schokolade. Und die Preisträger des 
Fotowettbewerbs bekamen kleine schwarze Säckchen mit goldi-
gem Inhalt (je ein Roßdorf-Taler): 
 1. Preis an Carola Kopetzki (5 Säckchen = 5x 10 EUR) 
 2. Preis an Sabine Schulz (3 Säckchen = 3x 10 EUR) 
 3. Preis an Hartmut Klätschke (2 Säckchen = 2x 10 EUR) 
Die Jury hat die Auswahl aus 43 Bildern getroffen, die zu 9 No-
minierungen verdichtet wurden. 

 
Bild: Das Siegerfoto von Carola Kopetzki, belohnt mit fünf Roß-
dorf-Talern 
Das Siegerbild besticht durch seine räumliche Ausgewogenheit, 
die Nutzung der Tiefenschärfe und der Farben und strahlt da-
durch eine gewisse Ruhe aus. 
Die übrigen nominierten Bilder sind im Internet zu finden unter 
www.regev-rossdorf.de/veranstaltungen/durchgeführt/ 
 
Wärmebildmessungen 2016 
Vor einem Jahr haben wir über 30 kostenlose Wärmebildmes-
sungen im kalten Februar durchführen können. Weitere wurden 
auf die Warteliste gesetzt, die kürzlich fast abgebaut werden 
konnte. Ab sofort nehmen wir wieder Anmeldungen entgegen 
(www.regev-rossdorf.de/kontakt/anmeldg-waermebildmessung/) 
REG.eV, Claus Nintzel, Vorstandsmitglied 


